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Abschlussturnier Mini 
Zum Ende dieser Saison führt ProBasket sowohl das Mini-Abschlussturnier sowie die Nationalen 
Mini-Baskettage durch. Im Sommer haben wir diese Turniere auf unserer Homepage ausgeschrieben 
und nach Eingang der Bewerbungen uns für folgende Vereine zur Durchführung entschieden:   
 
Mini-Abschlussturnier vom 17.05.09 wird durch den CVJM Frauenfeld organisiert. 
 
Nationalen Mini-Baskettage vom 23./24.05.09 werden durch den BC Zürich Akademika organisiert 
 
Wir bedanken uns bei den beiden Vereinen für die Bereitschaft, diese Turniere zu organisieren und 
ich bin überzeugt, dass wir an beiden Anlässen guten Basketballsport zu sehen bekommen werden. 
 
 
Aufstiegsmodus 3. Liga / 2. Liga 
Der bisherige Aufstiegsmodus wurde von vielen Vereinen als zu kompliziert angesehen. Nach 
Uebereinkunft mit den Verantwortlichen des Bereichs Spielleitung haben wir uns entschlossen, den 
Modus stark zu vereinfachen. Ich kommunizierte diese Aenderung im Juni, was auch eine Aenderung 
des gültigen Wettkampfreglements zur Folge gehabt hätte. Dieses WR wurde jedoch vom Basketrat 
im April abgesegnet und darf danach nicht mehr verändert werden. Einige Vereine kritisierten dieses 
Vorgehen auch zurecht, was uns veranlasste, den "alten" Modus für diese Saison zu belassen. Denn 
vereinfachten Modus würden wir in der kommenden Saison gerne einführen. Wir sind aber auch an 
anderen Lösungsvorschlägen der Vereine sehr interressiert.  
Der Aufstiegsmodus für die Herren 4. Liga in die 3. Liga und für die Damen/Herren 3. Liga in die 2. 
Liga bleibt somit unverändert. 
 
 
            

Aufstiegsmodus mit 2 Gruppen Aufstiegsmodus mit 3 Gruppen  
3. Liga Damen und Herren 4. Liga Herren 
             
Saison 2008/09  Saison 2008/09 
             

1  1   - jeder gegen jeden,  1  1  1  - über`s Kreuz gemäss WR Art. 24 
2  2   - Hin- und Rückspiel  2  2  2  -> alle Sieger steigen auf  
       - Spiele aus der eigenen           
         Gruppe wird übernommen          Hoffungsrunde: 

       -> Plätze 1 und 2 steigen auf           - alle Verlierer gegen einander 
             -> Sieger der Runde steigt  auf 
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Stützpunktverein Reussbühl Central      
In der vergangenen Saison haben wir die beiden Stützpunktevereine (BC Zürich und TV Reussbühl) 
in die Meisterschaft integriert. So haben die beide Vereine in der 1. Liga Regional je ein Team 
gestellt. Die Zusammensetzung dieser Teams erfolgte aus talentierten Junioren aus dessen näheren 
Region.  
Nach durchwegs positiven Rückmeldungen wollten wir auch diese Saison dieses Projekt 
weiterführen. Norbert Valis (Trainer des TV Reussbühl) ist jedoch an uns getreten mit der Bitte, nicht 
in der 1. Liga sondern HU20Inter "ausser Konkurrenz" spielen zu dürfen, da praktisch alle seine 
Spieler 17-jährig oder jünger sind und diese in der 1. Liga völlig überfordert wären. Diesem Gesuch 
wurde stattgegeben mit der Auflage, dass wenn sich 6 oder mehr Teams für die Intergruppe (2. 
Phase) anmelden, Reussbühl keinen Platz mehr in der HU20I zusteht und sie in der Rückrunde 
trotzdem 1. Liga (Abstiegsrunde) spielen müssten. 
 
 
Aufstiegsmodus HU17 und HU20 in die Intergruppe 
Der Modus wurde heute 12. November auf dem Web publiziert. Wie jedes Jahr müssen diese Spiele 
innert kürzester Zeit ausgetragen werden, da die letzten Meisterschaftsspiele erst am 6. Dezember 
ausgetragen werden. Die Aufstiegsspiele müssen zwingend in der darauffolgenden Woche vom 8.12. 
– 14.12. gespielt werden. In der HU17 werden zusätzlich die beiden Finalspiele in Aarau 
ausgetragen.  
In der Woche 51 wird Heidi Läubli die Spiele generieren, so dass am Freitag 19.12.08 diese an der 
Spielplansitzungen angesetzten werden können. 
  
Mit freundlichen Grüssen 

 
Stefan Honegger 
Leiter Sport 
 
 


